
1/6 

 

 

 

 

 

 

 

Protokoll der 4. HV vom 21. März 2014 
 

 

Traktanden (gemäss Statuten) 

 
1.  Begrüssung 

Der Vorsitzende Mathias Vögeli begrüsst um 20.00 Uhr die 32 anwesenden 

Mitglieder zur 4. Hauptversammlung im 1. Stock der Mehrzweckhalle in Rüti.  Ein 

spezieller Gruss geht an den Gemeinderat Kurt Reifler vom Departement 

Gesellschaft und Tourismus, Glarus Süd. Als erstes verliest er die Mitglieder, die sich 

für die HV entschuldigt haben. Mit der Traktandenliste sind alle einverstanden. 

Leider müssen wir auch dieses Jahr wieder von einem verstorbenen Mitglied, Kari 

Herger,   Abschied nehmen. Der Präsident würdigte Kari speziell mit seiner 

Hilfsbereitschaft. Wir gedenken Kari durch eine Schweigeminute.  This wünscht 

auch Helen Kundert, Vorturnerin der Seniorenturngruppe, im Namen der 

Versammlung gute Genesung von ihrer Krankheit. 

 

2.  Wahl Stimmenzählerin/Stimmenzähler 
Als Stimmenzählerin wird Maria Zahner einstimmig gewählt. 

 

3.  Genehmigung Protokoll der 3. HV vom 22. März 2013 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und dem Verfasser Beat Zahner verdankt.  

 

4.  Genehmigung des Jahresberichts 2013 
 Das Jahresprogramm 2013 wurde an der Hauptversammlung genehmigt und umfasste  
 folgende Aktivitäten: 
 27. April 2013  Altpapiersammlung.  

Altpapier vor 08:00 Uhr an der Dorfstrasse bereitstellen oder in 
den Container  beim Bahnhof. 

 
 16. Juni 2013  Ausflug nach Bad Pfäfers /Taminaschlucht. 
    Transport hin und zurück sowie Verpflegung   

  übernimmt der Dorfverein. 
 
 27. Juni 2013  Ständchen der Harmoniemusik Schwanden auf dem  
     Schulhausplatz mit Festwirtschaft 
     Treffpunkt ab 19:00 Uhr(nur bei schönem Wetter)  
 
 10. August 2013  Brätlen im Erlenberg 
     Treffpunkt 17:00 Uhr bei der Feuerstelle im Erlenberg. 

    Die Grillauflage ist selber mitzubringen, für Getränke ist gesorgt 
    (nur bei schönem Wetter) 

 
14. September 2013 Putz- und Geselligkeitstag 

 

Dorfverein Rüti   
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    Treffpunkt 09:00 Uhr bei der Mehrzweckhalle 
 

19. Oktober 2013  Altpapiersammlung. Altpapier vor 08:00 Uhr an der Dorfstrasse 
    bereitstellen oder in den Container beim Bahnhof. 
 
06. März 2014  Fridlisfüür 
 
21. März 2014  Hauptversammlung Dorfverein Rüti 
 
Jahresbericht: 
Das Jahresprogramm konnte mit einem Verschiebungsdatum wie vorgesehen 
durchgeführt werden. Wir starteten wiederum mit einer gut besuchten 
Hauptversammlung am 22. März 2013 ins Vereinsjahr. Gemeinderat Kaspar Marti 
beehrte uns dabei mit seiner Teilnahme. Anschliessend an die Versammlung gab der 
Jodelklub Gommiswald unter der Leitung von Vereinsmitglied Mary Zahner einige 
Jodellieder zum Besten. Am 27. April fand erstmals die Papiersammlung unter der 
Leitung des Dorfvereins statt. Kurt Staiger hat die Sammlung mustergültig organisiert 
und durchgeführt. Am 16. Juni nahmen wir den gut besuchten Ausflug nach Bad 
Pfäfers/Taminaschlucht unter die Räder. Von Bad Ragaz liefen die einen zu Fuss der 
Taminaschlucht entlang und die anderen fuhren mit dem Bus zum alten Bad Pfäfers. Es 
war ein sehr gelungener Anlass und es hat auch alles bestens geklappt. Das Wetter war in 
diesem Frühling ausnahmsweise traumhaft schön. Eine kleine Panne geschah am Schluss, 
als wir Bruno und Margrit Muhl nicht mehr fanden und ohne sie den Heimweg antreten 
mussten. Das Abmachen war auch äusserst schwierig, da in Bad Ragaz gleichzeitig noch 
der Etappenstart des Einzelzeitfahrens der Tour de Suisse in die Flumserberge stattfand 
und dadurch viele Strassen in Bad Ragaz gesperrt waren. Wir waren froh, als wir dann 
erfuhren, dass Margrit und Bruno Muhl gesund und munter mit dem Zug in Rüti 
ankamen.  
Am 27. Juni war das Ständchen der Harmoniemusik Schwanden auf dem Programm. 
Aufgrund der Wetterprognose entschieden wir uns bereits drei Tage vorher für eine 
Verschiebung nach der Sommerpause und zwar auf den Donnerstag, 15. August 2014. 
Unsere Entscheidung war goldrichtig, hat uns doch der Wettergott am Verschiebedatum 
einen wunderbaren Sommerabend beschert. Ein Grossaufmarsch an Zuschauern konnte 
den Klängen der Harmoniemusik Schwanden frönen. Dazu genossen Mann und Frau 
Würste, Getränke, Kaffee  und erstmals Kuchen. Marlis Graf hat wiederum den Kaffee 
zubereitet und die Altersturngruppenfrauen und die Harmoniemusik brachten erstmals 
noch die lange gewünschten Kuchen mit. Die Würste und die Getränke wurden vom 
Dorfverein gratis abgegeben. Mit einer freiwilligen Kollekte, welche sehr gut genutzt 
wurde, machte sich dies mehr als bezahlt. Kari Herger selig war mit grossem Engagement 
als Brätler tätig. Wir werden ihn in Zukunft auch da sehr vermissen. Es war wiederum ein 
gelungener musikalischer Abend mit guten zwischenmenschlichen Beziehungen. Es 
zeigt, dass ein solcher Anlass ein richtiges Bedürfnis ist. 
Einen ebenso schönen und gut besuchten Abend hatten wir für das Bräteln am Samstag 
zuvor im Erlenberg ausgelesen. Bilderbuchwetter begleitete uns. Diejenigen welche zu 
Fuss zum Erlenberg hochstiegen, mussten sich einige Schweisstropfen wegwischen. Alle 
kamen aber wohlbehalten im Erlenberg an. Wir durften zusammen einen gemütlichen 
Abend an der Feuerstelle verbringen. Alles Mögliche wurde auf dem Grill bereitgestellt 
und zum Abschluss fehlte auch ein auf dem offenen Feuer gebrauter Kaffee mit 
Seitenwagen nicht. Auch dieser Anlass hatte sehr viele Interessierte angelockt. 
Beim Putztag am Bettag Samstag waren nochmals weniger Leute zum Mitmachen 
motiviert als im Vorjahr, vor allem die Jungen fehlen. Von Seiten der Gemeinde war die 
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Organisation auch nicht berauschend und einzelne Arbeiten liessen zu wünschen übrig. 
Trotzdem wurde auf den Arbeitsplätzen gut gearbeitet und die Anwesenden legten sich 
wiederum voll ins Zeug. Die Seniorenturngruppe verköstigte uns anschliessend wie 
gewohnt hervorragend und so konnten die müden Arbeiter bei Speis und Trank wieder 
aufgepäppelt werden.  
Am 18. Oktober war wieder Papier sammeln angesagt. Kurt Staiger war wiederum für die 
Organisation und die Durchführung verantwortlich. Er konnte auf eine bewährte 
Helfertruppe zählen.  
Am 06. März 2014 konnten die Kinder an einem wunderbaren Abend das Fridlisfüür 
durchführen. Der Dorfverein spendete den Kindern eine Verpflegung. Beat Rast brachte 
eigens mit dem Transporter 3 Ster Abschnittholz zum „Chäferstei“ und zwar gratis und 
franko. Das ist nicht selbstverständlich.    
Drei Jubilaren durften wir wieder zu hohen Geburtstagen die besten Wünsche und ein 
kleines Geschenk vom Dorfverein überbringen:  
Am 16.12.2013 konnten Kurt Staiger und  Mathias Vögeli, Präsident, Frau Regula 
Bächtold - Vögeli die Glückwünsche und einen Blumenstock zum 95 igsten Geburtstag 
im Haus zur Heimat überreichen.  
Am 25.01.2014 überbrachten ebenfalls Kurt Staiger und Mathias Vögeli an Hans 
Schindler – Heer die Glückwünsche und ein Geschenk zum 90igsten Geburtstag. 
Nur fünf Tage später am 30.01.14 gratulierten Rolf Huber und Mathias Vögeli Elsa Hefti 
zum ebenfalls 90igsten Geburtstag und überbrachten ihr ein Geschenk. 
Den vier Achtzigjährigen Martin Gisler, Lilly Jenny, Karl Briker und Elisabeth Staiger 
durften wir via Homepage zu ihrem runden 80igsten Geburtstag gratulieren. 
An dieser Stelle wünschen wir allen Jubilaren nochmals alles Gute, weiterhin gute 
Gesundheit und viel Erfreuliches. 
Weiter ist zu erwähnen, dass sich der Dorfverein bemüht hat, dass der Ping Pong Tisch 
auf dem Schulhausplatz, welcher über den letzten Winter kaputt ging, wieder ersetzt 
wurde. 
Immer noch offen ist hingegen wie es mit dem Ersatz der Kastanienbäume weitergehen 
soll. 
Zum Schluss bedankt sich der Präsident bei allen Helferinnen und Helfer, bei allen, die 
mitgemacht und uns unterstützt haben sowie der Gemeinde für den finanziellen Beitrag 
und die zur Verfügungsstellung der Räumlichkeiten für Anlässe und Sitzungen. In diesem 
Sinne schliesst der Präsident seinen Jahresbericht. 

 

5.  Genehmigung der Jahresrechnung 2013 
 Kurt Staiger präsentiert die Jahresrechnung 2013. Erwähnt speziell den 
  Aufwand für den Ausflug. Ertrag: U.a. Jährlicher Beitrag der Gemeinde Glarus Süd. 
 Einnahmen aus der Altpapiersammlung. Gewinn: CHF 1,762.40. Details siehe 
 Jahresrechnung. Jeder Teilnehmer hat ein Exemplar der Jahresrechnung erhalten. Die 
 Jahresrechnung wird einstimmig genehmigt und verdankt. Der Revisorenbericht von 
 Heidi Seibert und Jacques Jenny gab nichts zu bemängeln.  

6.  Statutenänderungen 
Statutenänderungen wurden keine beantragt. 

 

7.  Jahres- /Tätigkeitsprogramm 2014/15 

Der Dorfverein hat sich vorgenommen, die Anlässe für 2014/15 wieder etwa im 

gleichen Rahmen wie 2013/14 durchzuführen.  
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 Folgende Anlässe sind für 2014/15 geplant: 

 
  26. April 2014  Altpapiersammlung  
    Altpapier vor 08:00 an der Dorfstraße bereitstellen oder in den 
    Container beim Bahnhof. 
 
  29. Mai / 09. Juni 2014 Nachwuchsschwinget / Glarner-Bündner Kantonal Schwingfest 
   Linthal  
   Für diese beiden Anlässe werden freiwillige Helferinnen und 
   Helfer gesucht. Der Erlös dieser Anlässe wird auf die  
   mithelfenden Vereine aufgeteilt.  
   Interessenten melden sich bitte beim Dorfverein.  
 

  26. Juni 2014 Ständchen der Harmoniemusik Schwanden  
auf dem Schulhausplatz mit Festwirtschaft. 

  (nur bei schönem Wetter). 
 
  ???????????? Gemeinsamer Erlebnistag 
   Als Ersatz für den Putztag?!   
 
  09. August 2014 Bräteln auf dem Erlenberg 

  Treffpunkt 17:00 Uhr bei der Feuerstelle auf dem Erlenberg. 
 Die Grillauflage ist selber mitzubringen, für Getränke ist 
gesorgt. 
(Nur bei schönem Wetter) 

 
  07. September 2014 Ausflug und Besichtigung Artillerie-Festung Magletsch,  
   Oberschan. 
   Transport hin und zurück sowie Verpflegung übernimmt der 
   Dorfverein.  

 
 18. Oktober 2014 Altpapiersammlung  
  Altpapier vor 08:00 Uhr an der Dorfstraße bereitstellen oder 
  in den  Container beim Bahnhof.  

 
 06. März 2015 Fridlisfüür 
 

  20. März 2015 Hauptversammlung Dorfverein Rüti 
 
Bruno Muhl will wissen, warum der Putztag wegfällt. This: Die Teilnehmer sind weniger und 
älter geworden. Die Jungen fehlen. Man sollte eher etwas machen, was den Leuten zugute 
kommt. Zum Beispiel eine Feuerstelle wieder herrichten. Den älteren Leuten war die Arbeit 
teilweise auch zu streng.   
  
Silvesterschellen ist momentan kein Thema mehr. Es braucht Schellen und Schellner, die 
nicht mehr so einfach zu organisieren sind. Auch das Interesse der Jungen, am 
Silvesterschellen teilzunehmen, ist leider klein. 
 
Das Jahresprogramm 2014/15 wird von der Versammlung einstimmig genehmigt. 
  

8.  Festsetzen der Mitgliederbeiträge 
Die Mitgliederbeiträge bleiben unverändert, d.h. CHF 30.00 für Einzelmitglieder 

CHF 50.00 für Familien. 
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Die Jahresbeiträge werden von der Versammlung einstimmig angenommen. 

 

 9. Festsetzung der Ausgabenkompetenz 
Die vorgeschlagene Ausgabenkompetenz für den Vorstand von CHF 2,000.00 wird 

von der Versammlung einstimmig genehmigt. 

 

10. Anträge 
  keine    

 

11. Wahl der Präsidentin/des Präsidenten und weiteren Mitgliedern des     

        Vorstandes sowie der Rechnungsrevisorinnen/Rechnungsrevisoren 

 Der Präsident This Vögeli und die Vorstandsmitglieder Kurt Staiger, Thomas 

 Wey und Beat Zahner werden einstimmig wieder gewählt.   

  Event-Manager Rolf Huber hat den Rücktritt aus dem Vorstand eingereicht. 

  Grund: Möchte seinen familiären Verpflichtungen mehr wahrnehmen  

  können. Bleibt aber als Mitglied weiterhin dem Dorfverein erhalten. 

  Ersatz: Monika Albert hat verdankenswerterweise zugesagt. Wird einstimmig 

  gewählt. 

  Sonja Weidmann als Beisitzerin hört ebenfalls auf. Grund: Gesundheitliche 

  Probleme und kein Internetzugang. Auch sie bleibt dem DV als Mitglied  

  erhalten. 

  Ersatz: Helen Schiess erklärt sich bereit, das Amt zu übernehmen, sofern  

  niemand anders Interesse hat. Wird einstimmig gewählt. Auch ihr besten 

  Dank für ihre Bereitschaft. 

  Den beiden scheidenden Vorstandsmitgliedern Sonja Weidmann und Rolf 

  Huber wird ein kleines Geschenk zum Dank für ihre geleistete Arbeit im  

  Vorstand überreicht. 

  Die beiden Revisoren Heidi Seibert und Jacques Jenny erklären sich ebenfalls 

bereit, weiter ihr Amt auszuführen. Sie werden ebenfalls einstimmig gewählt. 

   

12. Umfrage 

 This: Das Fridlisfüür muss im Vorstand wieder ein Thema werden. Vor allem 

 die Beschaffung von korrektem Brennmaterial und woher wir dieses nehmen. 

 Es wäre auch optimal, wenn wir jemanden hätten, der den Weg zum 

„Chäferstei“ öffnet. Es muss aber ein Anlass der Kinder bleiben. 

 

 Für das Gla/Bü Kantonal Schwingfest werden Anmeldeformulare für 

 Helferinnen und Helfer aufgelegt. 

 

 Homepage: Thomas unternimmt wieder eine grössere Reise mit seinem Rad. 

 Martina Mettler übernimmt den Unterhalt der Homepage während Thomas‘ 

 Abwesenheit. 

 

 Bruno Muhl: Wurde ein Budget gemacht für das nächste Jahr? This: Eigentlich 

 nicht. Es geht eigentlich nur im Mitgliederbeiträge und Einnahmen aus der 

 Altpapiersammlung.  Grundsätzlich besteht kein Risiko. An der nächsten  

 Hauptversammlung werden wir aber neben der Rechnung noch eine Spalte 
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 Budget präsentieren. 

 

 Gemeinderat Kurt Reifler bedankt sich im Namen des Gemeinderates für die 

 Einladung zu unserer GV. Der Dorfverein soll auf jeden am Leben bleiben. Der 

 DV arbeitet auch vorbildlich. Der jährliche Beitrag an den DV sollte weiterhin 

 von der Gemeinde Glarus Süd kommen. Kurt Reifler wird sich dafür einsetzen. 

Dass im Hintergrund gearbeitet wird, soll auch unterstützt werden.  

 

This: Ein Verein sollte leben können ohne Sitzungsgelder. Sollte auch in 

Zukunft so bleiben. Die Bereitschaft, im Verein mitzumachen, ist auch nicht 

mehr so gross in der heutigen Zeit. This bedankt sich nochmals bei allen für 

ihren Einsatz und schliesst die Versammlung um 21:00. 

 
Nach der HV lud der Dorfverein zu einem Apéro. Als Unterhaltung bot Mugg vom 

Zirkus Mugg in Betschwanden ein paar Zirkusnümmerli aus seiner Trickkiste. Sehr 

zur Freude der Anwesenden. 

 

Rüti, 21. März 2014 / bz 


